



	
	

	
	

	Seite:Annalen der Physik und Chemie Bd 63 1844.pdf/252

	
		aus Wikisource, der freien Quellensammlung

		


		

		
		

		Zur Navigation springen
		Zur Suche springen
		 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.
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u. s. f., bis nach unendlich langem Spiel dieser Kräfte eine Druckhöhevermehrung eingetreten ist:
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welche jedoch in endlicher, und zwar kurzer Zeit nahezu erreicht wird. Diese zu der ursprünglichen Druckhöhe addirt, giebt die Druckhöhe für die Ausflußgeschwindigkeit aus 
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, ähnlich wie in §. 16:
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darinnen die Werthe von 
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 aus der Gleichung 3 und 4 eingesetzt, giebt die Kraft, von welcher die Geschwindigkeit im Querschnitt 
  
    
      
        π
        
          r
          
            2
          
        
      
    
    {\displaystyle \pi r^{2}}
  
 abhängt; und sonach ist diese Geschwindigkeit:
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Zusätze.

22.

Recapitulation. Wir unterscheiden zwei Ursachen der Geschwindigkeit: 1) Masse der bewegenden Flüssigkeit, und 2) Vermehrung der Bewegung durch Vergrößerung der aufeinanderfolgenden Querschnitte. – Die Masse der bewegenden Flüssigkeit wirkt nur dann nach allen Seiten gleichmäßig bewegend, wenn sie in Ruhe ist; ist sie jedoch in Bewegung, so wirkt sie vorzugsweise in der Richtung dieser Bewegung abermals auf andere Massentheilchen bewegend. Steht in schiefer Richtung ein festes Hinderniß dieser Bewegung entgegen, so zerlegt sich die Kraft nach den gewöhnlichen Gesetzen. –

Den Begriff einer derartigen Mittheilung der Bewegung und den Begriff einer Mittheilung durch Adhäsion umfaßte Venturi mit dem gemeinschaftlichen Namen: Communication laterale, ohne jedoch diese Definition zu geben.
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